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Odenwaldkreis. „Unser gemeinsames 
Ziel ist es, eine stabile Koalition in 
der demokratischen Mitte des Kreis-
tages zu bilden, um den großen ge-
sellschaftlichen Herausforderungen 
im Odenwaldkreis gerecht werden 
zu können“, heißt es in der Präambel 
des am Montag in Erbach unterzeich-
neten Koalitionsvertrags von SPD 
und CDU. Die SPD war am 15. März 
mit 25,84 Prozent und 13 Sitzen zur 
stärksten Fraktion gewählt worden, 
die CDU erhielt 23,53 Prozent und 12 
Sitze. Da sich der Abgeordnete der 
Freien Wähler der CDU-Fraktion an-
geschlossen hat, reicht es gemeinsam 
zu einer knappen Mehrheit von 26 der 
31 Kreistagssitze.
SPD und CDU verbinde „der gemein-
same Wille, den Landkreis als lebens-
werte, wirtschaftlich starke und 
sozial gerechte Region weiterzuent-
wickeln.“ Auf der Basis gegenseitigen 
Respekts, Vertrauens und pragmati-
scher Zusammenarbeit wollen beide 
Partner ihre Kräfte bündeln, um „Sta-
bilität, Fortschritt und Zusammen-
halt für die Menschen hier im Oden-
wald zu sichern.“
Die Parteivorsitzenden Rekha Krings, 
Konrad Kißling (SPD) und Kevin 
Schmauß (CDU) berichteten von har-
ten, aber fairen und konstruktiven 
Verhandlungen. Diese führten zu ge-
meinsamen Leitlinien in den Berei-
chen Wirtschaft, Infrastruktur und 
Mobilität, Arbeit und Soziales, Ge-

sundheit und Pflege, Bildung und Ju-
gend, Umwelt und Klimaschutz sowie 
Regionalentwicklung und Finanzen.
Hintergrund der Vereinbarungen ist 
ein Bericht von Landrat Frank Mati-
aske zur Lage des Odenwaldkreises, 
den er in einer Phase tiefgreifender 
Veränderungen sieht. „Die Aufgaben 
werden nicht weniger, sondern kom-
plexer, vernetzter und steuerungsin-
tensiver“, stellt der Landrat fest. 
Deshalb, so begründeten die Frak-
tionsvorsitzenden Raoul Giebenhain 
(SPD) und Harald Busch-
mann (CDU), werde die 
Koalition neben der 
Position von Oliver Gro-
beis (SPD) als Erstem 
Kreisbeigeordneten eine 
weitere hauptamtliche 
B e ige ord n e t e n s t e l le 
schaffen. Diese soll Ke-
vin Schmauß überneh-
men und insbesondere 
für die Wirtschaftsför-
derung zuständig sein. 
Finanzielle Mittel sind 
aus Sicht der Koaliti-
onspartner vorhanden, 
nachdem in der zurück-
liegenden Wahlperiode 
durch die Restrukturie-
rung der Odenwald-Re-
gionalgesellschaft u.a. 
eine Geschäftsführer-
stelle eingespart wurde. 
Die für die neue Stelle 

notwendige Änderung der Hauptsat-
zung steht auf der Tagesordnung der 
konstituierenden Sitzung des Kreis-
tags am 27. April in Erbach. Kreis-
tagsvorsitzender wird der SPD-Land-
tagsabgeordnete Rüdiger Holschuh 
bleiben, seine MdL-Kollegin Sandra 
Funken (CDU) soll zur Stellvertrete-
rin gewählt werden. Die Wahl Kevin 
Schmauß‘ zum hauptamtlichen Bei-
geordneten soll am 22. Juni in Rei-
chelsheim erfolgen.�
� Aleksandar Kerošević

SPD und CDU stellen die neue 
Odenwälder Kreisregierung

KOALITIONSVERTRAG REGELT DIE ZUSAMMENARBEIT IM KREISTAG BIS 2031

News
Weinrotes Fahrzeug 
gesucht

Auto überschlägt sich

Lützelbach-Breitenbrunn. 
Am Samstag, 11. April, kam 
es im Ortskern von Breiten-
brunn zu einer Verkehrsun-
fallflucht. Gegen 11.30 Uhr 
berührte ein bislang unbe-
kanntes, weinrotes Fahrzeug 
beim Vorbeifahren einen am 
rechten Fahrbahnrand ord-
nungsgemäß geparkten Wa-
gen. Es entstand ein geringer 
Sachschaden. Der Verursa-
cher setzte seine Fahrt fort, 
ohne sich um die Schadens-
regulierung zu kümmern. 
Ein Kennzeichen ist nicht 
bekannt. Die Polizeistation 
Höchst bittet Zeugen um 
Hinweise unter der 06163 
9410.� red

Bad König-Zell/Michelstadt.  
Auf der Bundesstraße 45 
zwischen Michelstadt und 
Bad König-Zell hat sich am 
Samstag, 11. April, ein fol-
genreicher Verkehrsunfall 
ereignet. Gegen 22.45 Uhr 
fuhr ein 23-jähriger Skoda-
Fahrer aus Brombachtal aus 
bislang ungeklärter Ursache 
auf einen vorausfahrenden 
Audi auf.
Der Audi geriet ins Schleu-
dern, überschlug sich und 
kam auf dem Grünstreifen 
zum Stehen. Die vier Insas-
sen des Audi wurden leicht 
verletzt, konnten sich aber 
selbst aus dem stark be-
schädigten Wagen befreien. 
Sie wurden zur weiteren 
Behandlung in umliegende 
Krankenhäuser gebracht. 
Auch der Skoda-Fahrer erlitt 
leichte Verletzungen.
Der Sachschaden wird auf 
etwa 40.000 Euro geschätzt. 
Die B 45 musste für etwa 
zweieinhalb Stunden voll 
gesperrt werden. Im Einsatz 
waren die Straßenmeisterei 
Bad König, ein Abschlepp-
dienst, mehrere Rettungs-
wagen und eine Streife der 
Polizeistation Erbach.� red

(von links): Oliver von Falkenburg, Harald Buschmann, Sandra Funken, Kevin Schmauß (alle CDU), Rekha Krings, Konrad Kißling, 
Raoul Giebenhain, Rüdiger Holschuh (alle SPD) � Foto: SPD Pressedienst

Willste ebb’s, geh’ zu Eps!

Inhaber: H. J. Eps • ☎ 0170 - 52 54 52 1

Odenwälder
Grünschnittservice

Fällung & Schnitt von Bäumen & Sträuchern
Hecken und Wiesen • Spezialfällungen

Obstbaumschnitt • Grünschnittentsorgung
Grundstückspflege • Objektservice

Rasen vertikutieren • Totholzentfernung
HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN

Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden

TAUBENABWEHR
STARKREGENSCHUTZ

Garten- und Landschaftsbau
Garten - Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein • Zaunbau

Bewässerungssysteme • Rollrasen • Pflanzarbeiten

Hochdruck-Reinigungsarbeiten
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Seit über

30 Jahren
gut

beraten!

Bad König-Zell. Mit einem feierlichen Spaten-
stich fällt der Startschuss für den Neubau der 
Zeller Brücke an der B 45. Dazu laden der Bun-
desverkehrsminister sowie der hessische Mi-
nister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Woh-
nen und ländlichen Raum ein.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 23. 
April, um 9.30 Uhr direkt an der Baustelle in 
Bad König-Zell an der B 45 statt. Auch Bürger 
sind ausdrücklich eingeladen, bei dem offiziel-
len Baubeginn dabei zu sein.� red                

Erbach. Unbekannte Täter sind in eine Ein-
liegerwohnung in einem Mehrfamilienhaus in 
der Damaschkestraße eingebrochen und ha-
ben dabei Geld gestohlen.
Die Tat ereignete sich zwischen Samstag, 4. 
April, und Samstagabend, 11. April. Nach bis-
herigen Erkenntnissen verschafften sich die 
Täter gewaltsam über ein Fenster Zutritt zu 
der Wohnung.
Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen 
übernommen und sucht Zeugen, die Hinweise 
zu den Tätern geben können. Das Einbruchs-
kommissariat K 21/22 in Erbach ist unter der 
06062/953-0 erreichbar.� red                
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ZUHAUSE
GESUCHT

Shawn ist ein lieber, zutraulicher und eher ruhiger 
Hund. Er kennt das Leben im Haus, ist stubenrein 
und geht schon sehr gut an der Leine.
Auch Katzen und andere Hunde sind kein Problem 
für ihn. Er ist geimpft, gechippt und kastriert.
Shawn ist neun Monate alt, 40 cm groß und
wiegt elf kg.

SHAWN SUKI

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE 
Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838 

www.htb-ev.de

TIERE IN NOT ODENWALD
Tel. 06063-939848

www.tiere-in-not-odenwald.de

Suki stammt aus einer Kastrationsaktion und soll nicht mehr auf die 
Straße zurück. Alle Katzen aus diesem Bestand werden nur zu zweit 
oder zu einer weiteren sozialen Katze vermittelt, denn sie kennen 
nur das Leben mit anderen Katzen. Auch Freigang benötigen sie nach 
Eingewöhnung. Die kleine Suki ist sehr schüchtern. Es ist noch alles 
so neu für sie. Weil sie aber jung (fünf Monate alt) ist, lernt sie schnell.
Wir suchen geduldige und erfahrene Menschen, die sie auf ihrem 
weiteren Weg begleiten möchten.

BEILAGENHINWEIS

Saisonstart naht – jetzt sichern!
DAUERKARTEN FÜRS FREIBAD HÖCHST SIND AB SOFORT ERHÄLTLICH

Römer-Zeit zum Anfassen
JETZT ÖFFNET DAS TOR ZUR ANTIKE

Höchst. Wer in diesem Som-
mer unbegrenzt ins kühle 
Wasser springen will, sollte 
jetzt zugreifen: Die Gemein-
deverwaltung Höchst hat den 
Vorverkauf für die Saisondau-
erkarten des Höchster Frei-
bads gestartet. Erhältlich sind 

die Karten bei der Gemeinde-
kasse, Montmelianer Platz 4 
(Zimmer 304), zu folgenden 
Zeiten: Montag bis Freitag von 
9 bis 12 Uhr, Dienstag zusätz-
lich von 14 bis 17 Uhr sowie 
Donnerstag zusätzlich von 14 
bis 18 Uhr.

Die Badeeröffnung ist für Mai 
geplant. Die Gemeinde bittet, 
den Vorverkauf rege zu nutzen, 
um zur Saisoneröffnung lange 
Warteschlangen zu vermeiden. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.hoechst-i-odw.de.
� red 

Höchst. Die Haselburg erwacht 
aus der Winterruhe: Seit Sonn-
tag, 29. März, ist das Informati-
onszentrum der römischen Vil-
la rustica wieder für Besucher 
geöffnet. Jeweils an Sonn- und 
Feiertagen können Gäste von 
13 bis 17 Uhr in die Welt der An-
tike eintauchen. Gezeigt wer-

den archäologische Funde und 
Wissenswertes über das Leben 
auf einem römischen Gutshof. 
Die Anlage ist frei zugänglich, 
betrieben wird sie vom Hasel-
burgverein. Führungen und 
Vorträge gibt es ebenfalls. Kon-
takt: ars.hoechst@gmail.com 
oder 0171-2647988.� red 

Römische Ruine Haselburg - Jupiterheiligtum. � Foto: Haselburg-Verein e. V.

Michelstadt. In der Nacht 
zum Dienstag, 14. April, sind 
im Bereich des Bahnhofs (am 
Kutschenweg, Zufahrtstraße 
zum Raiffeisen-Gelände) vier 
Altkleidercontainer in Flam-
men aufgegangen. Gegen 
3.15 Uhr alarmierten Zeugen 
die Rettungsleitstelle und 
meldeten den Brand. Ein-
satzkräfte konnten das Feu-
er löschen. Der entstandene 
Schaden wird auf etwa 4.000 
Euro geschätzt. Die Ursache 
des Brandes ist bislang un-
klar, die Polizei hat die Er-
mittlungen aufgenommen. 
Zeugen werden gebeten, sich 
bei der Polizei in Erbach un-
ter der 06062/953-0 zu mel-
den.� red 

Container geraten
in Brand!
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Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!

Haben Sie in den vergangenen 
Nächten auch öfter mal den 
Blick nach oben gewandt? Elf 
Tage lang, vom 1. bis zum 11. 
April, war der Mond nicht nur 
ein stiller Begleiter über unse-
ren Odenwälder Hügeln, son-
dern Schauplatz eines der ge-
wagtesten Abenteuer unserer 
Zeit. Die Artemis-2-Mission 
hat vier Menschen in die un-
vorstellbare Schwärze des Alls 
katapultiert – weiter weg von 
der Heimat, als es eine Gene-
ration zuvor für möglich hielt.
Es war ein Projekt gegen alle 
Wahrscheinlichkeiten.

Vier Individuen, eingepfercht 
in eine Kapsel, konfrontiert 
mit grenzenlosen Gefahren 
und technologischen Heraus-
forderungen, die uns Laien 
den Atem stocken lassen. 
Doch sie sind sicher zurück-
gekehrt. Warum? Weil sie 

zusammengearbeitet haben. 
Weil im Angesicht der totalen 
Isolation kein Platz für Ego-
ismen war. Dieser Erfolg der 
Artemis-Crew ist das perfek-
te Sinnbild für den Aufbruch, 
vor dem wir hier im Oden-
waldkreis stehen. Während 
die Kapsel im Pazifik wasser-
te, konstituierte sich hier bei 
uns die neue Kreisregierung 
aus SPD und CDU. Mancher 
mag die Zusammenarbeit 
der beiden großen Lager für 
ein politisches Wagnis hal-
ten, fast so komplex wie eine 
Mondumrundung. Doch seien 
wir ehrlich: Wenn es vier Men-
schen gelingt, in einer lebens-
feindlichen Leere als Einheit 
zu funktionieren, um ein ge-
meinsames Ziel zu erreichen, 
dann muss es einer Koalition 
im beschaulichen Erbach doch 
mit links gelingen, zum Woh-
le unserer Heimat an einem 
Strang zu ziehen.

Die Mission der Kreispolitik 
ist zwar nicht „unmöglich“, 
aber sie erfordert denselben 
Mut zur Kooperation. Wenn 
SPD und CDU den „Arte-
mis-Geist“ beschwören – das 
Überwinden von Gräben für 
das große Ganze –, dann hat 
unser Odenwaldkreis seine 
erfolgreichsten Jahre noch vor 
sich. Ein kleiner Schritt für 
die Parteien, aber ein großer 
Sprung für unsere Region.

APROPOS

IHR KONTAKT ZU UNS:
Tel. 06165/930910 | redaktion@odw-journal.de

Von Astronauten lernen

von Aleksandar Kerošević, Redaktionsleiter

Ich gebe zu: in meinem Leben 
habe ich Dinger gedreht, die 
mir heute noch immer mehr 
als peinlich in Erinnerung 
sind. Und ab und zu holt mich 
die Versuchung immer noch 
ein, irgendwas zu tricksen, 
um einen persönlichen Vorteil 
daraus zu ziehen. Nur weiß 
ich mittlerweile, dass die vor-
sätzlich eigennützige Unauf-
richtigkeit sich nicht lohnt. 
Irgendwann falle ich nämlich 
erfahrungsgemäß als daraus 
resultierend negative Quit-
tung voll auf die Schnauze. 
Dies habe ich klar erkannt und 
versuche, mit einem Mindest-
maß an Ehrlichkeit mir nichts 

mehr zu ergaunern. Gleichzei-
tig ist es mein Anliegen, nicht 
moralisch bewertend mit dem 
Finger auf Jene zu deuten, 
die sich mit dem Kauf eines 
Doktor-Titels einen Vorteil er-
beutet, das gesellschaftliche 
System durch Steuerhinter-
ziehung hintergangen, oder 
durch Veruntreuung von All-
gemeingut schwer geschädigt 
haben. Mit diesen Figuren 
habe ich fast sogar Mitleid. 
Was hat ś denn gebracht? 
Wie arm muss deren Selbst-
verständnis sein, dass sie 
darauf angewiesen sind, sich 
durch z.T. mafiöse Gaunerei-
en zu definieren. Und ohne 
mir nun einen Heiligenschein 
aufsetzen zu wollen, so fühle 
ich mich dann am wohlsten, 
wenn ich „durch meine Hände 
Arbeit“ mein Brot verdiene, 
mit einem einfachen Leben 
zufrieden bin und noch nicht 
einmal nach einem Lotto-Ge-
winn schiele. Ich unterstelle 
abschließend des Weiteren, 
dass ein ehrliches Leben ge-
sund erhält und Gaunereien, 
Machtmissbrauch und sonsti-
ge Egoismen zwingend krank 
machen.

Eigennutz

Dr. Detlef Eichberg ist 
promov ierter Nat u r-
wissen schaftler und war 
von Juli 1981 bis Juli 2022 
Inhaber und Leiter einer 
Apotheke in Lützelbach. Seit 
August 2021 verfasst der 
73-Jährige an dieser Stelle 
Beiträge zu Gesundheits- 
themen und allgemeinen 
Lebensfragen.

GESUNDHEIT UND LEBENSFRAGEN

von Dr. Detlef Eichberg

www.detti-lama.de
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9.99

Hessebub
Landbier oder Pils
Alkoholfrei
je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.51)
zzgl. 3.10 Pfand

Erdinger
Weißbier oder
Brauhaus
auch alkoholfrei,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.50)
zzgl. 3.10 Pfand

2
Kästen

Glas gratis (solange Vorrat reicht)

Knaller

11.99

Bitburger
Pils oder alkoholfrei
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.20)
zzgl. 3.10 Pfand

0,50€
Bonus

Exklusiv bei REWE

auch alkoholfrei,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

17. Woche. Gültig ab 20.04.2026

Walther-Rathenau-Allee 24 • 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Sturm wütet – Erbach hilft!
SPENDEN SOLLEN WALD RETTEN

Erbach. Nach einem schweren 
Sturm Ende Januar in Erbachs 
Partnerstadt Ansião sind neben 
zahlreichen Gebäuden auch 
große Teile des Stadtwaldes 
rund um das „Erbacher Häus-
chen“ stark beschädigt worden. 
Nun wurde ein Spendenkonto 
eingerichtet, um die Wiederauf-
forstung zu unterstützen.
Spenden sind möglich über das 
Konto „Spendenkonto Ansião 
Portugal“ mit der IBAN DE71 
5085 1952 0000 1341 55 und 
der BIC HELADEF1ERB. Alter-
nativ kann die Aktion auch on-

line unter https://gofund.me/
b42ae1951 unterstützt werden.
Die Initiative geht auf die Schü-
lerin Aaliyah von der Schule am 
Sportpark zurück. Sie hatte im 
vergangenen Jahr am interna-
tionalen Jugendtreffen „Euro-
pean Friends“ in Ansião teilge-
nommen und seither eine enge 
Verbindung zur Partnerstadt 
aufgebaut.
Mit den Spenden sollen neue 
Bäume gepflanzt, beschädigte 
Waldflächen wiederhergestellt 
und auch das „Erbacher Häus-
chen“ repariert werden. � red 

Das Erbacher Häuschen und der Stadtwald von Ansião wurden beim 
Sturm Ende Januar stark beschädigt. � Foto. Privat
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DIENSTLEISTUNGEN

WOHNMOBIL

KFZ-ANKAUF

FLOHMARKT

KAUFGESUCHE

DER REGIONALE ANZEIGENMARKT
FÜR DEN ODENWALD

INFO: Kaufe Trödel aller Art, Haus-
haltsauflösungen, Teppiche, Por-
zellan, Silberbestecke, Puppen, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Schmuck aller Art , Zahngold, Fern-
gläser, Fotoapparate, Bekleidung al-
ler Art, Münzen, Uhren aller Art auch 
defekt und. v. m. Komme vorbei zahle 
bar und fair� Tel. 0163/0481446

www.odw-journal.de

Heimat
lesen.
Heimat
erleben.

Wochenzeitung für den Odenwaldkreis

KONTAKTE

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRADPKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de
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Tel. 0 61 65 / 930 946
E-Mail: g.marberg@odw-journal.de

für Brensbach, Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König und Brombachtal.

MATTHIAS MANN
Verkaufsleitung
Tel. 0 61 65 / 930 950 • Fax 930 940
E-Mail: m.mann@odw-journal.de

für Erbach, Michelstadt, Mossautal, Oberzent,
Landkreise Aschaffenburg und Miltenberg,
Höchst, Breuberg, Lützelbach
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Suche Nebenbeschäftigung als 
Steinreiniger, Fenster-, Wintergar-
ten-, Weg- und  Terrassenreiniger.
� Tel. 0151/44950292

Suche Briefmarken sowie Mün-
zen, auch ganze Sammlungen, bitte 
alles anbieten. Tel. 0621/16628659 
oder 0176/22297676

Suche Zinngeschirr, Becher, Teller, 
Tassen sowie Silber oder versilber-
tes Besteck. � Tel. 0621/16628659

Wochenzeitung für den Odenwaldkreis

STELLENANGEBOTE

IDEEN&WÜNSCHE?
EINFACHMELDEN!

anzeigen@odw-journal.de

Wochenzeitung für den Odenwaldkreis

HÖCHSTER Kernstadt-
FLOHMARKT
RUND UMS BÜRGERHAUS
ALLE REDEN DAVON – WIR
LEBEN NACHHALTIGKEIT

Sonntag, 26. April, ab 8 Uhr
INFO: Tel./AB/FAX 06163/9358608

www.lawamaerkte.de

Arbeiten
in Oberzent
Na klar.

• Verwaltungsmitarbeiter*in (m/w/d)

im Vorzimmer des Bürgermeisters
Vollzeit, EG 7 – 8 TVöD, ab sofort, unbefristet

• Bauingenieur*in (m/w/d)

oder Bautechniker*in (m/w/d)
mit Schwerpunkt Infrastruktur und Tiefbau
Vollzeit, EG 10 – 11 TVöD, ab sofort, unbefristet

• Elektrofachkraft (m/w/d)
für die Wasserversorgung
Vollzeit, EG 6 – 7 TVöD, ab sofort, unbefristet

• Fachkraft Heizung/Sanitär (m/w/d)
im technischen Gebäudemanagement

Vollzeit, EG 6 – 7 TVöD, ab sofort, unbefristet

Wir suchen:

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie
auf unserer Internetseite unter www.stadt-oberzent.de

Bewerbungsfrist bis zum 26. April 2026

TICKETS SICHERN UNTER

odw-journal.de
IN KOOPERATION MIT

JETZT TICKETS ONLINE IM TICKETSHOP SICHERN

29.04.Mannheim, SAP Arena

DIE SPITZKLICKER
Sage ma mol so…
24.04. Fürth und weitere Termine bis
09.05.Weinheim

MÜNCHENER
FREIHEIT
29.08. Michelstadt, Kellereihof

24.07. Mannheim, Luisenpark
undvieleweitereTermine inderRegion!
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JOE BONAMASSA
LIVE IN CONCERTEVERY SHOW IS A NEW EXPERIENCE!EVERY SHOW IS A NEW EXPERIENCE!

Wir suchen
Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit für unsere Postsortierung.
Wenn Sie Lust haben Eigenverantwortlich im Team anzupacken, dann 
kommen Sie in unser Team und lassen uns zusammen was bewegen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Das sollten Sie mitbringen:
 •   deutsche Sprache
 •   körperliche Belastbarkeit
Das bieten wir:
 • FesteinsteIlung
 • sicheren Arbeitsplatz
 • Aufstiegsmöglichkeiten
Arbeitszeit Montag bis Freitag in Wechselschicht
11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
13.00 Uhr bis Ende (ca. 19.00-20.00 Uhr)
Arbeitsbeginn ab sofort
Ansprechpartner: Frau Flechsenhar 

Fa. OZB
Odenwälder Zeitung und Briefservice

Wernher- von- Braun- Str. 5 · 64739 Höchst
Tel: 06163- 9391555 · E-Mail: webmaster@ozb- logistik.de

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Bildschöne Claudia, 64 J., mit
traumhafter Figur, bin e. ganz lie-
be, bescheidene Frau, nach dem
schmerzhaften Verlust meines
Mannes suche ich einen zuverlässi-
gen Partner bis ca. 75 J. Das Al-
leinsein ist für mich nur schwer zu
ertragen, die tägliche Ansprache
fehlt mir sehr, bei ehrlichem Inter-
esse rufen Sie bitte heute noch an
pv Tel. 0151 - 62903590

Katharina, 74 J., gelernte Friseu-
rin, zuletzt war ich noch 20 Jahre
in der Altenpflege tätig, suche
einen zuverlässigen Mann (Alter
egal) pv, hier aus der Gegend. Ich
habe eine frauliche, schlanke Fi-
gur, bin zärtlich, häuslich, eine gu-
te Autofahrerin, Köchin u. fleißige
Hausfrau. Am liebsten würde ich
zusammen ziehen, ich warte auf Ih-
ren Anruf Tel. 0157 - 75069425

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Frau Falkenberg kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Schnell.
Klar.
Informiert.

Wochenzeitung für den Odenwaldkreis

www.odw-journal.de

WIR SUCHEN:
VERKAUFSBERATER FÜR

Wir bieten ZUSÄTZLICH:

Michael Richter GmbH & Co.KG

64354 Reinheim
Hirschbachstraße 70-72

06162 9628-0

flexible Arbeitszeiten
attraktive Vergütung mit Prämiensystem

Firmenwagen

uvm.

Mehr In
fos:

HEIZ- UND ENERGIESYSTEME (M/W/D)

krisensicherer Arbeitsplatz

Anzeigenannahme
 06165 930 90

anzeigen@odw-journal.de

Wochenzeitung für den Odenwaldkreis

Höchst. Wichtiger Hinweis für 
Bürger: Das Einwohnermelde-
amt der Gemeinde bleibt am 
Mittwoch, 22. April, geschlos-
sen.
Grund für die Schließung ist 
eine Fortbildungsveranstaltung 
der Mitarbeiterinnen. Der Fach-
bereich Melde- und Gewerbe-
wesen ist an diesem Tag nicht 
erreichbar, ein Publikumsver-
kehr findet nicht statt.� red                

Einwohnermeldeamt 
schließt am Mittwoch

Lokal & Nah

Wochenzeitung für den Odenwaldkreis

Lokal informiert.
Digital vernetzt.
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Fachleute
Ihre Experten aus dem Odenwald

EIN NEUES BAD?
WIR KOMMEN!
Ihr Bad vom Meisterbetrieb –
komplett aus einer Hand!

Ihr Ansprechpartner für
altersgerechte Badlösungen

Mit großer Fliesen- &
Bäderausstellung

info@lazarus-baeder.de | Sudetenstr. 30
63853 Mömlingen | 06022/31515

Fuhrbetrieb • Abbruch- u. Baggerarbeiten
Baustoffhandel • Zisternenbau • Schwertransporte

64732 Bad König/Gumpersberg • Gumpersberger-Straße 13
Telefon 0 61 63 / 34 58 oder 56 63 • Fax 0 61 63 / 34 59

Mobil 0179 / 391 64 71
Internet: www.schantz-gmbh.de

WIR FÜHREN AUS:
l Abbrucharbeiten aller Art
l Erd- und Planierungsarbeiten
l Wassergebundene Parkplätze
l Zisternenbau
l Schwertransporte und

Feldwegebau

STÄNDIG AUF LAGER:
l Mutterboden • Mineralbeton
l Sand und Kies
l BAUSTOFFHANDEL l

Asbestsanierung
nach TRGS 519

Tel. 0175 9542278

� beratung planung ausführung pflege
tel. 06062-1672   almenweg 17   64756 mossautaltel. 06062-1672   almenweg 17   64756 mossautal

MeisterbetriebMeisterbetrieb

www.grünwerk-online.dewww.grünwerk-online.de

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Täglich ohne Termin
an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim

Michelstadt Dietzenbach

So sieht Ihre
TÜV-Plakette
aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt-
und Abgasuntersuchung durch.

Ihr Naturgefahrenschutz

und die Mecklenburgische.

Passt
einfach!

Durch Klimaveränderungen nehmen Unwetterschäden an
Gebäuden und am Hausrat zu. Auf staatliche Hilfen kann man
zukünftig nur hoffen, wenn aufgrund der hohen Gefährdung eigene
Vorsorge nicht möglich war. Die Mecklenburgische bietet Ihnen
Versicherungsschutz in allen Gefährdungsklassen – und das in der
Regel ohne Selbstbeteiligung. Sprechen Sie uns an.

G elletsstfähcse R hpla E rellümnedi e .K.
H 7eellaressawtrednu · 6 2734 O tdatsmaR-reb
T 881967545160nofele ·
i .ofn e @relleumnedi m .ehcsigrubnelkce c mo
w .ww e .relleumnedi c mo

Naturgefahren wie Starkre-
gen, Sturm, Hagel oder Über-
schwemmungen treten in 
Deutschland immer häufiger 
auf. Spätestens seit der Flutka-
tastrophe im Ahrtal ist deut-
lich geworden, wie wichtig ein 
umfassender Versicherungs-
schutz für Haus und Hausrat 
ist. Staatliche Hilfen bleiben 
im Schadensfall meist die Aus-
nahme, weshalb Eigenvorsorge 
entscheidend ist.
Der Klimawandel verstärkt 
extreme Wetterereignisse und 
verursacht zunehmend hohe 
Schäden an Gebäuden und In-
ventar. Eigentümer und Mieter 
sollten daher gezielt vorsorgen 
– insbesondere durch eine Ele-
mentarschadenversicherung 
als Ergänzung zur Wohn-
gebäude- und Hausratversi-
cherung. Diese schützt vor fi-
nanziellen Belastungen durch 
Naturereignisse wie Hochwas-

ser, Rückstau, Erdrutsch oder 
Lawinen. Zusätzlich empfiehlt 
es sich, präventive Maßnah-
men am Gebäude umzusetzen, 
etwa den Einbau von Rück-
stauklappen oder bauliche An-
passungen zum Schutz vor ein-
dringendem Wasser.
Viele Gebäude lassen sich pro-
blemlos gegen Elementarschä-
den versichern, oft sogar ohne 
Selbstbeteiligung. Tarife kön-
nen je nach Wunsch angepasst 
werden; eine Selbstbeteiligung 
senkt in der Regel die Beiträge.
Eine individuelle Beratung 
hilft, den passenden Ver-
sicherungsschutz zu fin-
den. Ansprechpartner ist die 
Mecklenburgische Versiche-
rungsgruppe mit ihrem bun-
desweiten Netzwerk an Ver-
mittlern. Interessierte können 
sich telefonisch oder per E-
Mail informieren oder persön-
lich beraten lassen.

Naturgefahren: Fast jedes Haus ist versicherbar

Anzeige

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und 
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann 
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

ODENWÄLDER JOURNAL
wird zur Ticket-Plattform

VON GROSSEN BÜHNEN BIS ZU REGIONALEN HIGHLIGHTS –
JETZT NICHTS MEHR VERPASSEN

Baustelle sorgt für langen Umweg!
SANIERUNG ZWINGT AUTOFAHRER MONATELANG ZUR GEDULD

Lützelbach. Das Odenwälder 
Journal geht den nächsten 
Schritt: Ab sofort können Lese-
rinnen und Leser ihre Tickets 
für Konzerte, Shows und Events 
direkt online buchen. Möglich 
macht das eine neue Kooperati-
on mit der Reservix GmbH und 
ADticket – zwei der führenden 
Ticketing-Anbieter in Deutsch-
land.
Mit über 160.000 Veranstaltun-
gen jährlich eröffnet sich damit 
eine neue Welt an Möglichkei-
ten: Ob große Konzerte, Thea-
terabende, Comedy-Shows oder 
Sportevents – das passende Er-
lebnis ist nur wenige Klicks ent-
fernt. Und das Beste: ganz be-
quem von überall. Vom Handy, 
Tablet oder sogar von zu Hause 
aus wird das Odenwälder Jour-

nal damit zum praktischen Be-
gleiter im Alltag. Die Plattform 
ermöglicht eine einfache Suche 
nach Ort, Datum oder Genre. 
Dank interaktivem Saalplan 
kann der Wunschplatz direkt 
ausgewählt werden, aktuelle 
Informationen zu Veranstal-
tungen sind jederzeit abrufbar. 
Hinter dem Angebot steht ein 
Netzwerk von über 7.500 Veran-
staltern – von internationalen 
Tourneen bis hin zu regionalen 
Highlights.
Und auch in der Region stehen 
in den kommenden Monaten 
starke Events an: Fans können 
sich unter anderem auf Auftrit-
te von Die Toten Hosen, Deep 
Purple, Herbert Grönemeyer 
und Pippo Pollina freuen. Er-
gänzt wird das Angebot durch 

Veranstaltungen wie das Inter-
nationales Festhallen Reittur-
nier.
Für das Odenwälder Journal ist 
dieser Schritt mehr als nur ein 
neues Angebot. Als Wochenzei-
tung mit rund 40.000 Exemp-
laren erweitert das Medium da-
mit seine Rolle: vom klassischen 
Werbeträger hin zu einem 
echten Serviceangebot für die 
Region. Die Botschaft ist klar: 
Weniger suchen, mehr erleben.
Wer wissen will, was in der Re-
gion passiert – und direkt dabei 
sein möchte – findet jetzt alles 
an einem Ort.

Jetzt entdecken und Tickets 
sichern: online über das
www.odenwaelder-journal.de
� red 

Michelstadt Autofahrer müs-
sen sich auf erhebliche Ein-
schränkungen einstellen: Die 
Kreisstraße K 50 (An der Stein-
bach) im Bereich Michelstadt-
Steinbach wird ab Montag, 20. 
April, voll gesperrt. Grund sind 
umfangreiche Arbeiten zur In-
standsetzung der Verdolung 
des Rehbachs im Kreuzungsbe-
reich zur B 47.
Die Bauarbeiten gehen damit in 
eine neue Phase über. Die Voll-
sperrung soll bis zum Sommer 
andauern und erfolgt in zwei 
Abschnitten. Der erste Bauab-

schnitt reicht vom Portal der 
Verdolung bis zur Höhe Bach-
gasse 5 und soll voraussichtlich 
Ende Juli abgeschlossen sein.
Der überörtliche Verkehr wird 
während der Sperrung groß-
räumig umgeleitet: über die B 
47 bis zur Passhöhe Spreng und 
anschließend über die L 3260 
bis Ober-Mossau zurück zur K 
50. Die Sanierung ist notwendig, 
da das Bauwerk aus den 1960er 
Jahren altersbedingte Schäden 
aufweist. Die Verdolung – eine 
unterirdische Führung eines 
Wasserlaufs – verläuft auf rund 

200 Metern direkt unter der 
Straße und stellt die Bauarbei-
ten vor besondere Herausforde-
rungen. Im Zuge der Arbeiten 
wird zunächst die Straße geöff-
net und die Decke des Bauwerks 
entfernt. Anschließend erfolgt 
die Sanierung im Inneren der 
Verdolung. Danach wird die 
Konstruktion neu aufgebaut, 
die Baugrube verfüllt und die 
Fahrbahn wiederhergestellt.
Die Kosten für das Projekt be-
laufen sich auf rund 867.000 
Euro und werden vom Oden-
waldkreis getragen.� red 

Höchst. Unbekannte sind in das 
Vereinsheim am Sportplatz „Hai-
namuh“ (befindet sich im Bereich 
des Bahndamms an der Landes-
straße 3106) eingebrochen und 
haben dabei einen Schaden von 
rund 1.000 Euro verursacht. 

Die Tat ereignete sich zwischen 
Dienstag, 7. April, und Montag, 
13. April. Nach ersten Erkennt-
nissen verschafften sich die 
Täter gewaltsam Zutritt ins Ge-
bäude. Ob etwas gestohlen wur-
de, ist derzeit noch unklar und 

Gegenstand der Ermittlungen. 
Die Kriminalpolizei in Erbach 
(Kommissariat 21/22) bittet Zeu-
gen, die Hinweise geben können 
oder verdächtige Beobachtungen 
gemacht haben, sich unter der 
06062/953-0 zu melden.� red 

Kriminelle schlagen zu

Fachleute
Ihre Experten aus dem Odenwald

Verkaufen auch Sie Ihre Immobilie
erfolgreich - mit uns an Ihrer Seite!

www.volksbank-immobilien.online    Tel.: 06061 7014280

Unsere Zahlen sprechen für sich!

 über 100 verkaufte Immobilien
        in den letzten 12 Monaten

großer Kundenstamm mit über
       2000 aktiven Suchkunden

seit über 40 Jahren am Markt

über 97 % Kundenzufriedenheit

Einfach.

Problemlos.

Stressfrei!

erfolgreich 

Wir schaffen
Lebens(t)räume.

0606261671

oenders
Garten- & Landschaftsbau

Koenders UG Garten- & Landschaftsbau
Almenweg 13, 64756Mossautal
www.koenders-gartenbau.de

info@koenders-gartenbau.de

35 Jahre

Erfahrung

anzeigen@odw-journal.de

Anzeigenannahme  06165 930 90
Wochenzeitung für den Odenwaldkreis
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aus eigener Kraft in Schwung und
die Verstopfung löst sich2 – plan-
bar und zuverlässig. In der Folge
können auch die Gase im Darm
reduziert werden, wodurch der
Blähbauch zurückgeht. Außerdem
enthält Kijimea Regularis PLUS
über 300 Millionen Bakterien pro
Portion – ein zusätzliches Plus für
Ihren Darm.

Stress, wenig Bewegung oder eine
ballaststoffarme Ernährung füh-
ren häufig zu einer reduzierten
Darmaktivität. Der Transport
der Nahrung durch den Darm
dauert dann deutlich länger und
dieVerdauung gerät ins Stocken –
unregelmäßiger Stuhlgang oder
sogar Verstopfung sind die Folge.
Noch dazu tritt häufig ein unan-
genehmer Blähbauch auf.

Darmpassage erleichtern,
gesunden Darm erhalten
Forscher haben mit Kijimea
Regularis PLUS jetzt ein Produkt
entwickelt, das denDarm in seiner
natürlichen Funktion unterstützt.
Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches hilft, die Darmpassage zu
erleichtern und einen gesunden
Darm zu erhalten1. Denn es quillt
imDarmauf unddehnt dieDarm-
muskulatur so sanft. Dadurch
erhält sie den Impuls, sich wieder
zu bewegen. So kommt der Darm
1, 3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene
Psyllium hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Genervt von
Verstopfung?

Unser Tipp für eine aktive Verdauung ohne Kompromisse

Ganz einfach zum
neuen Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS lässt
sich kinderleicht in den Alltag
integrieren: ein- bis dreimal
täglich einen Löffel des einzig-
artigen Granulats in ein Glas
Wasser einrühren und trinken.3
Der Darm wird so wie durch
ein sanftes Training von innen
heraus zur Bewegung animiert
und der Bauch fühlt sich
daraufhin angenehm leicht an.
Kijimea Regularis PLUS wirkt
rein physikalisch und führt
selbst bei langfristigem Verzehr
zu keinem Gewöhnungseffekt.
Auch Neben- und Wechselwir-
kungen sind nicht bekannt.

Irmgard W. litt lange Zeit unter
rheumatischen Schmerzen in den
Kniegelenken. Die Schmerzen
trübten ihre Lebensfreude und be-
einträchtigten ihren Alltag. Doch
dann entdeckte sie natürlicheArz-
neitropfen (Rubaxx, Apotheke),
die ihr geholfen haben.

Gelenkschmerzen können das
Leben zur Qual machen und Be-
troffene in vielen Lebensbereichen
einschränken. Auch Irmgard W.
hat einen langen Leidensweg
hinter sich: „Fast 30 Jahre
lang litt ich an Schmerzen
im Knie. Ich bin von Arzt
zu Arzt gerannt“, erzählt sie.
„Ich bin so ein lebensbejahen-
der Mensch. Aber die Schmer-
zen haben mich über die Jahre
schon ganz schön fertiggemacht.“

Die Hoffnung: ein natürliches
Arzneimittel aus der Apotheke
Doch dann entdeckte

Irmgard W. ein natürliches
Arzneimittel (Rubaxx, Apothe-
ke), das ihr half: „Ich las in einer
Zeitschrift von Rubaxx. Mein
Mann hat mir die Tropfen gleich
besorgt.“ Und tatsächlich: Ihre
Schmerzen wurden weniger! „Ich
habe mich so gefreut. Mein Leid
wurde endlich gelindert!“ Dieser
Erfolg ist für uns keine Überra-
schung. Denn in Rubaxx ist ein
spezieller Arzneistoff enthalten,
der bei rheumatischen Schmer-

zen in Gelenken, Muskeln, Seh-
nen und Knochen wirksam helfen
kann.

Natürlich wirksam,
gut verträglich
Doch damit nicht genug: Der

in Rubaxx enthaltene Arzneistoff
wirkt nicht nur schmerzlindernd
bei rheumatischen Schmerzen,
sondern auch bei Folgen von
Verletzungen und Überanstren-
gungen. Das Beste: Rubaxx ist
dabei sanft zum Körper. Schwere
Nebenwirkungen sind nicht be-
kannt. Wechselwirkungen mit
anderen Medikamenten ebenfalls
nicht. Auch Irmgard W. bestätigt:

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Volksleiden Gelenkschmerzen
Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Rubaxx 
(PZN 13588561)

Allein in Deutschland leiden rund 20Millionen Menschen
unter rheumatischen Erkrankungen. Diese zählen zu den

häufigsten Ursachen für Gelenkschmerzen.

„Nebenwirkungen habe ich von
Rubaxx nicht. Weder Kopfschmer-
zen nochÜbelkeit. Ich vertrage das
Arzneimittel sehr gut.“

Eine Betroffene berichtet, was ihr geholfen hat

Gesundheit ANZEIGE

Höchst. In Höchst gibt es ab 
sofort ein neues Mobilitätsan-
gebot: ENTEGA hat ein Elekt-
rofahrzeug für das E-Carsha-
ring übergeben und in Betrieb 
genommen.
Das Auto steht an der Lade-
station in der Groß-Umstäd-
ter Straße 4 bereit und kann 
von registrierten Nutzern 
flexibel gebucht werden. Vor 
allem für Menschen, die nur 
gelegentlich ein Fahrzeug be-
nötigen, soll das Angebot eine 
praktische Alternative oder 
Ergänzung zum eigenen Auto 
sein.
Die Nutzung läuft komplett 
digital: Nach der Online-An-
meldung wird die ENTEGA 
Elektromobil App herunterge-
laden, der Führerschein über-
prüft und das Fahrzeug kann 
anschließend per App reser-
viert, geöffnet und genutzt 
werden. Auch die Abrechnung 
erfolgt automatisch.
Die Gemeinde begrüßt das 
neue Angebot als modernen 
Baustein für die Mobilität vor 
Ort und setzt dabei auf die Zu-
sammenarbeit mit ENTEGA.

Weitere Informationen zu Ta-
rifen und Nutzung gibt es auf 
der Internetseite www.ho-
echst-i-odw.de.� red                

Neues E-Auto für alle  –
Carsharing startet
jetzt vor Ort

Blasmusik-Comeback in Kirchbrombach
KAPELLE MELDET SICH EINDRUCKSVOLL ZURÜCK

Brombachtal-Kirchbrombach.
Nach acht Jahren Pause meldet 
sich die Blaskapelle Langen-
Brombach eindrucksvoll zurück: 
Mit einem großen Konzert in 
der Sporthalle Kirchbrombach 
knüpft der Verein an seine frü-
here Tradition an und will sein 
Comeback gebührend feiern. 
Zuletzt hatte 2018 ein Pfingst-
konzert an gleicher Stelle statt-
gefunden, ein geplantes Konzert 
im Jahr 2020 musste ausfallen. 
Stattdessen nutzte die Kapelle 
die Zeit für interne Arbeit und 
feierte 2024 ihr 60-jähriges Be-

stehen. Nun steht die Rückkehr 
auf die Bühne im Mittelpunkt. 
Dabei präsentiert sich der Verein 
in neuer Aufstellung: Sowohl mu-
sikalisch als auch organisatorisch 
übernehmen Frauen zentrale 
Rollen. Die musikalische Leitung 
liegt bei Natascha Röske, die das 
Orchester seit dem vergangenen 
Jahr intensiv vorbereitet. Orga-
nisatorisch führt die Vorsitzende 
Eva Wieck gemeinsam mit ihrem 
Team die Geschicke des Vereins. 
Mehr als 50 Musiker werden auf 
der Bühne stehen. Ein besonderes 
Highlight ist der erste Auftritt 

des neu formierten Nachwuchs-
orchesters unter der Leitung von 
Ann-Kathrin Hantelmann – ein 
klares Signal für die Zukunft und 
die Förderung junger Talente. 
Das Programm verspricht Viel-
falt: Neben klassischer Blasmusik 
werden auch moderne Rock- und 
Pop-Arrangements sowie be-
kannte Melodien aus Film und 
Musical zu hören sein. Zudem 
kündigt die Kapelle Überraschun-
gen an. Das Konzert beginnt am 
9. Mai um 19 Uhr, Einlass ist ab 
18 Uhr. Karten kosten im Vorver-
kauf 15 Euro und an der Abend-

kasse 18 Euro. Vorverkaufsstellen 
sind Schreibwaren Gölz, Metz-
gerei Scholl und das Gasthaus 
Zum Löwen. Tickets können auch 
über die Webseite www.blaska-
pelle-langenbrombach.de  bestellt 

werden. Bereits zuvor startet die 
Kapelle traditionell in die Saison: 
Beim Frühschoppen am 1. Mai auf 
dem Oldtimertreffen in Nieder-
Kainsbach spielt sie von 12 bis 15 
Uhr.� red 

Foto: Blaskapelle Langen-Brombach

IDEEN&WÜNSCHE?
EINFACHMELDEN!

anzeigen@odw-journal.de
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Zitrone, Limette, Kumquat oder 
Calamondin | Topf-Ø 16 cm
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„Jetzt kann jeder in Private Markets investieren“
WIE FINEXITY DEN KAPITALMARKT DEMOKRATISIERT UND PRIVATANLEGERN TÜREN ZU NEUEN INVESTMENTS ÖFFNET

Die FINEXITY Group hat sich 
seit 2018 von einem Hambur-
ger Fintech-Startup zu einer 
in Europa führenden, börsen-
notierten Plattform für tokeni-
sierte Wertpapiere entwickelt. 
Im Gespräch erläutern Paul 
Huelsmann, Vorstandsvorsit-
zender der FINEXITY Group, 
und Mitglied des Börsenrats der 
Börse München, sowie Michael 
Ost, stellvertretender CEO mit 
über 30 Jahren Erfahrung in 
der Deutsche Bank Gruppe, 
wie regulierte Kapitalmärkte, 
Partnerschaften mit Sparkas-
sen und Volksbanken sowie die 
neue Plattform Volks-Invest zu-
sammenwirken.

Herr Huelsmann, Sie haben FI-
NEXITY 2018 gegründet. Was 
war Ihre Motivation?
Huelsmann: FINEXITY wurde 
als Infrastruktur für einen neu-
en Kapitalmarkt entwickelt. Ziel 
war und ist es, einen innovati-
ven Handelsplatz zu schaffen, 
über den Anbieter von Privat-
marktinvestments – etwa Im-
mobilien oder Solarparks – ihre 
Angebote einem breiten Anle-
gerkreis zugänglich machen. So 
erhalten Privatanleger Zugang 
zu Wertpapieren, die bislang 
überwiegend institutionellen 
Investoren vorbehalten waren.

Wie hat sich FINEXITY seit der 
Gründung entwickelt?
Huelsmann: Mit über 250 ge-
listeten Emissionen zählt der 
Handelsplatz heute zu den ak-
tivsten in Europa. Ein zentraler 
Meilenstein war die Anbindung 

der Sparkassen und Volksban-
ken. Sie nutzen unsere Infra-
struktur sowohl für das Listing 
von Wertpapieremissionen als 
auch zur Vermittlung an ihre 
Endkunden. Über diese zwei 
Schnittstellen haben rund 70 
Prozent der deutschen Banken 
mittelbar oder unmittelbar Zu-
gang zu unserem Handelssys-
tem.

Herr Ost, wie würden Sie einem 
Laien erklären, was FINEXITY 
macht – und warum das für 
Anleger spannend ist?
Ost: FINEXITY ist im Kern ein 
regulierter digitaler Handels-
platz für tokenisierte Wert-
papiere. Was das für Anleger 
bedeutet: Sie können digital, 
transparent und mit über-

schaubaren Mindestbeträgen 
in professionell strukturierte 
Projekte investieren. Das öff-
net Anlageklassen, die früher 
institutionellen Investoren vor-
behalten waren, für eine viel 
breitere Öffentlichkeit.

Welche Anlageklassen bieten 
Sie auf Ihrer Plattform an?
Huelsmann: Wir fokussieren 
uns auf vier Anlageklassen: 
Unternehmensanleihen für 
den deutschen Mittelstand, 
Immobilienfinanzierungen als 
bankenunabhängige Alterna-
tive, Infrastrukturprojekte mit 
Schwerpunkt auf Erneuerbare 
Energien wie Photovoltaikan-
lagen sowie Sammlerstücke 
– eine Anlageklasse, die selbst 
vermögenden Privatanlegern 

sonst kaum zugänglich ist.

FINEXITY verbindet Fintech-
Innovation mit regulierten 
Märkten. Wie gelingt es Ihnen, 
das Vertrauen traditioneller 
Partner wie Sparkassen zu ge-
winnen?
Huelsmann: Das funktioniert auf 
zwei Ebenen. Erstens steht bei 
uns die Regulatorik an erster 
Stelle: Wer hier sauber aufge-
stellt ist, schafft die Grundlage 
für institutionelles Vertrauen. 
Zweitens braucht es Technolo-
gie, die den Anforderungen gro-
ßer Finanzinstitute standhält. 
Wir sind u.a. ISO-zertifiziert 
und investieren kontinuierlich 
in unsere Systeme. Die Kom-
bination aus nachgewiesenem 
Track Record, regulatorischer 
Compliance und robuster Infra-
struktur ist letztlich das, was 
Türen öffnet.

Wie sieht Ihre Zusammenar-
beit mit Sparkassen und Volks-
banken konkret aus?
Ost: Die Institute nutzen unsere 
Plattform, um regulierte Wert-
papiere an ihre Endkunden zu 
vermitteln, ohne dass sie eigene 
technische Infrastruktur dafür 
aufbauen müssen. Wir liefern 
die Emissionsstruktur, die Han-
delsanbindung und die regula-
torische Grundlage. Das schafft 
für beide Seiten Mehrwert: Die 
Banken schaffen neue Produkte 
für ihre Unternehmenskunden 
und erweitern ihr Produkt-
angebot für Privatanleger. FI-
NEXITY profitiert von größere 
Reichweite.

Was macht Volks-Invest beson-
ders?
Huelsmann: Volks-Invest ist 
eine Kooperation mit der EGRO 
Mediengruppe und verfolgt ein 
klares Ziel: Infrastrukturpro-
jekte, insbesondere erneuerba-
re Energien, für Millionen von 
Privatanlegern zugänglich zu 
machen. Investitionen sind di-
gital in wenigen Minuten mög-
lich, bereits ab 50 Euro. Über die 
Reichweite der EGRO Medien-
gruppe können wir Menschen 
dort abholen, wo sie Informa-
tionen konsumieren, und sie für 
nachhaltige Investments sensi-
bilisieren. Das ist langfristiger 
Vermögensaufbau, demokrati-
siert.

Welche Wachstumschancen 
sehen Sie für FINEXITY in den 

nächsten Jahren?
Huelsmann: Unser Ziel ist klar: 
FINEXITY soll eine führende di-
gitale Börse in Europa werden. 
Es gibt heute über 300 regu-
lierte Handelsplätze in Europa: 
Der Markt ist also sehr stark 
fragmentiert, und wir wol-
len einer der ersten wirklich 
pan-europäischen Marktplätze 
für tokenisierte Wertpapiere, 
wie Anleihen und Fonds, wer-
den. Gemeinsam mit unseren 
Partnern, also den Sparkassen, 
Volksbanken und weiteren eu-
ropäischen Instituten, wollen 
wir einen neuen, effizienten Ka-
pitalmarkt gestalten. Der Fokus 
liegt dabei ganz klar auf Priva-
te-Market-Investments, die bis-
lang nur institutionellen Anle-
gern vorbehalten waren.
� Interview: Alexander UllrichPaul Huelsmann, Vorstandsvorsitzender FINEXITY Group� Bild: FINEXITY

Michael Ost, stellvertretender Vorstandsvorsitzender FINEXITY Group
� Bild: FINEXITY

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der
„Ischias“ dahinter: Durch eine
Reizung oder Quetschung des
Ischias-Nervs können star-
ke Nervenschmerzen entste-
hen, die oft kaum auszuhalten
sind. Mit Restaxil (Apotheke,
rezeptfrei) ist es Experten ge-
lungen, ein vielversprechendes
Arzneimittel speziell bei Ner-
venschmerzen zu entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres
Heben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechender,
brennender Schmerz im un-
teren Rücken, der über den Po
bis zum Fuß ausstrahlen kann.
Die einen klagen zudem über
Taubheitsgefühle oder ein Krib-
beln an den betroffenen Stellen.
Andere wiederum fühlen sich
sogar wie vom „Strom durch-
flossen“. Hinter den Schmerzen
rund ums Gesäß steckt meist
der Ischias-Nerv, der so dick
wie unser Daumen ist und sich
vom Rücken bis zum Knie ver-
zweigt. Wird Druck auf den
Ischias-Nerv ausgeübt, z. B.
durch falsche Bewegungen oder

Verspannungen, kann dieser ge-
quetscht oder gereizt werden: Er
sendet Schmerzsignale an unser
Gehirn. Auch eine verrutschte

bar. Längerfristig können auch
beim Stehen, Laufen und auch
nachts Probleme auftreten. Zeit
zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist es

wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Überra-
schend: Bei Nervenschmerzen
zeigen viele Schmerzmittel nur
wenig Wirkung, denn sie be-
kämpfen meist Entzündungen.
Anders die Schmerztropfen
Restaxil, die speziell zur Be-
handlung von Nervenschmer-
zen, wie z. B. bei einer Ischialgie,
entwickelt wurden. So wird etwa
der Arzneistoff Iris versicolor in
Restaxil laut Arzneimittelbild
vor allem bei Ischialgien mit
ziehenden, reißenden und bren-
nenden Schmerzen im Hüftnerv
bis zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolgreich
bei ausstrahlenden Schmerzen
im Rücken sowie bei Neuralgie
im Becken zum Einsatz. Dabei
bekämpft er Druck und Schmerz
in der Lenden- und Kreuzbein-

Eine falsche Bewegung und
dann Ischias?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder
in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

gegend sowie längs des Ischias-
Nervs. Doch nicht nur das: Auch
bei Taubheitsgefühlen verspricht
er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wissen-

schaftler Iris versicolor und
Cimicifuga racemosa in speziel-
ler Dosierung mit drei weiteren
bewährten Arzneistoffen kom-
biniert. Gemeinsam bilden sie
den besonderen 5-fach-Wirk-
komplex von Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztrop-

fen sind nicht nur wirksam,
sondern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmerzen
geeignet.
Nehmen Sie Ihre Schmerzen

nicht länger in Kauf und fragen
Sie in der Apotheke gezielt nach
Restaxil!

Bandscheibe, die auf den Nerv
drückt, kann die Ursache sein.
Meist machen sich die Schmer-
zen zuerst beim Sitzen bemerk-

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

Hilfe kommt mit einem speziellen Arzneimittel aus der Nervenmedizin

Thema Nervenschmerzen
Medizin ANZEIGE
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Änderungen bei Pflegeberatung
nach §37 SGB XI
Das Pflegezentrum Odenwald weist nochmals auf die Ände-
rungen bei der Pflegeberatung nach § 37 des Pflegeversiche-
rungsgesetzes (SGBXI) hin. >> Seite 2

Tag der offenen Tür
der Geburtshilfe im GZO
Das Gesundheitszentrum Odenwaldkreis (GZO) lädt am
25. April alle Interessierten zumTag der offenen Tür der Ge-
burtshilfe ein. >> Seite 2
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BÜROFLÄCHE ZU VERMIETEN

Helmholtzstraße 1a, 64711 Erbach

Gesamtfläche: 149,33 m²

Kontakt
Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH
Herr Detlef Kuhn
Tel: 06062 9433-21
E-Mail: d.kuhn@oreg.de

Weitere Informationen:
www.oreg.de/bueroflaeche-zu-vermieten/

• moderner, barrierefreier Neubau (1.OG)
• bis zu 6 Büros (teilbar)
• Internetverbindung bis zu 1 Gigabit/s möglich
• Parkplätze vorhanden
• zentrale Lage mit guter Anbindung an ÖPNV

Anzeige

ENTEGA AG. „Sein Engagement für die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, seine
tiefe Verbundenheit mit demUnterneh-
men und seine hohe Gestaltungskraft
haben ENTEGA nachhaltig beeinflusst.
Dafür dankenwir ihmausdrücklich.“

Hanno Benz, Aufsichtsratsvorsitzender
der ENTEGA AG und Oberbürgermeis-
ter der Wissenschaftsstadt Darmstadt,
würdigt Niedermaiers Beitrag zur Ent-
wicklung des Unternehmens: „Andreas
Niedermaier hat das Unternehmen so-
wohl in schwierigen als auch in guten
Zeiten sehr gewissenhaft geführt. Seine
Fähigkeit, gerade in herausfordernden
Phasen die Interessen von Unterneh-
men und Belegschaft zusammenzufüh-
ren, hat maßgeblich zum exzellenten
Ruf von ENTEGA – insbesondere in der
Region – beigetragen.“ Der Aufsichtsrat
der ENTEGA AG wird voraussichtlich in
seiner Sitzung am13.Mai 2026 über die
Nachfolge von Andreas Niedermaier im
Vorstand entscheiden.<<

Energieversorgung

Andreas Niedermaier scheidet
aus Vorstand der ENTEGA AG aus
Nachfolge wird imMai entschieden

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Der Aufsichtsrat der ENTE-
GAAGhat in seiner Sitzung am19.März
2026 bekannt gegeben, dass Andreas
Niedermaier zum 30. Juni 2026 auf ei-
genen Wunsch aus dem Vorstand der
ENTEGA AG ausscheidet. Andreas Nie-
dermaier ist seit 1980 im Unternehmen
tätig. Zwischen 2000 und 2010 über-
nahm er verschiedene führende Funk-
tionen in Mitbestimmungsorganen des
Konzerns, zuletzt als Vorsitzender des
Konzernbetriebsrats der damaligen HSE
AG (heute ENTEGA AG) in Darmstadt.
Seit dem1. Oktober 2010 gehört er dem
Vorstand der ENTEGAAG an und verant-
wortet aktuell die Ressorts Personal und
Infrastruktur.

„Mit Andreas Niedermaier verlässt uns
eine prägende Persönlichkeit, die das
Unternehmen über viele Jahre hinweg
begleitet und gestaltet hat“, sagt Tho-
mas Schmidt,Vorstandsvorsitzender der

Andreas Niedermaier scheidet zum 30. Juni 2026 aus dem Vorstand der ENTEGA AG aus.
Foto: ENTEGA AG

Neues Veranstaltungsformat stärkt direkte Jobvermittlung der Teilnehmenden

„Mini-Chancen-Markt“ – Erfolgreicher Auftakt

Arbeit und Soziales

VONMICHAELA BURGER

Erbach.Mit dem neuen Veranstaltungs-
format „Mini-Chancen-Markt“ hat die
InA gGmbH erfolgreich eine Plattform
für den direkten Austausch zwischen
Unternehmen und Arbeitssuchenden
geschaffen.Die ersteVeranstaltung fand
am 19. März 2026 in den Räumlichkei-
ten der InA gGmbH statt und stieß auf
großes Interesse. Neben den Teilneh-
menden der InA gGmbH nahmen auch
zahlreiche Kundinnen und Kunden des
Kommunalen Job-Centers (KJC) an der
Veranstaltung teil und nutzten die Ge-
legenheit, direktmit potenziellenArbeit-
gebern ins Gespräch zu kommen.

Insgesamt präsentierten sich mehrere
Unternehmen aus unterschiedlichen
Branchen – darunter Personaldienst-
leistung, Logistik, Produktion und
Technik – mit ihren aktuellen Stellen-

angeboten. Das Spektrum reichte von
gewerblich-technischen Berufen über
Tätigkeiten in der Logistik bis hin zu Po-
sitionen im sozialen Bereich.

Das kompakte Veranstaltungsformat
ermöglichte es den Besucherinnen
und Besuchern, in kleinen Gruppen die
Unternehmensstände zu besuchen,
persönliche Gespräche zu führen und
direkt Bewerbungsunterlagen zu be-
sprechen oder zu übergeben. Zur Be-
grüßung der Veranstaltung hoben die
Verantwortlichen die Bedeutung des
neuen Formats hervor: „Der direkte
Austausch zwischen Unternehmen
und Arbeitssuchenden ist ein entschei-
dender Baustein für eine nachhaltige
Integration in den Arbeitsmarkt. Der
Mini-Chancen-Markt zeigt eindrucks-
voll, wie wichtig persönliche Begeg-
nungen für erfolgreiche Vermittlungs-
prozesse sind“, erklärte Michael Vetter,

Kreisbeigeordneter für Arbeit und So-
ziale Sicherung. Die InA gGmbH ist auf
seine Initiative im Jahr 2006 gegründet
worden. Auch Siegfried Eberle, Ge-
schäftsführer der InA gGmbH, zog ein
positives Fazit: „Die Resonanz auf die
erste Veranstaltung war durchweg er-
freulich. Unser Ziel, Menschen und Un-
ternehmen direkt und unkompliziert
zusammenzubringen, wurde voll er-
reicht. DerMini-Chancen-Markt ist eine
wertvolle Ergänzung unserer Angebote
zur Arbeitsmarktintegration.“

MitdemgelungenenAuftakthatdie InA
gGmbH ein starkes Signal für praxisna-
he Arbeitsvermittlung gesetzt und die
regionale Zusammenarbeit zwischen
Unternehmen, KJC und Bildungsträger
weiter gestärkt. Die weiteren Termine
im Jahr 2026 sind voraussichtlich für
den 11. Juni, den 10. September und
den 12. November vorgesehen.<<

Praktikumstage: unkompliziert, praxisnah und freiwillig

Chancen für Jugendliche und Unternehmen
Arbeit und Soziales

VON ANJA MÜHLHÄUSER

Odenwaldkreis. In den kommenden
Sommerferien und in den drei Schulwo-
chen davor (08.06. - 07.08.2026) startet
in ganz Hessen zum dritten Mal ein zu-
kunftsweisendes Format der Berufsori-
entierung: die Praktikumstage Hessen.
Das Projekt ermöglicht es Jugendlichen,
völlig unbürokratisch und ohne aufwän-
dige Bewerbungsverfahren in diverse
Berufsfelder hineinzuschnuppern.

Das Prinzip ist einfach: Jeden Tag ein
neues Unternehmen, jeden Tag ein an-
derer Beruf. Jugendliche können frei
entscheiden, wie viele Tage sie investie-
ren und welche Branchen sie kennen-
lernen möchten. Jugendliche erhalten
mit einem Tag pro Betrieb Einblicke in

unterschiedliche Unternehmen und
Berufe – unkompliziert ohne großen Be-
werbungsaufwand.

Nicht nur für Jugendliche ist diese Ak-
tion eine wertvolle Erfahrung, sondern
auch Unternehmen profitieren beim
Ringen um zukünftige Fachkräfte. Der
organisatorischeAufwand fürdieBetrie-
be ist dabei bewusst minimal gehalten.
Ein kurzer, authentischer Einblick in den
Arbeitsalltag genügt oft, um echtes In-
teresse an einer Ausbildung zu wecken.
Die Unternehmen bestimmen selbst
über den Umfang ihres Angebots, so-
dass sichdieAktion leicht indenbetrieb-
lichen Ablauf integrieren lässt. So lernen
Unternehmen potentielle Nachwuchs-
kräfte kennen – ohne viel Aufwand an-
hand einerMatching-Plattform.

Die Aktion wird durch das OloV-
Netzwerk Odenwaldkreis und seine
Partner vor Ort unterstützt. Die An-
meldung für Unternehmen ist bis
zum 1. Juni 2026 möglich, für Schüle-
rinnen und Schüler bis zum 29. Juni.
Alle Informationen zur kostenlosen
Anmeldung und Erklärvideos gibt
es auf www.praktikumswoche.de/
odenwaldkreis.

Die Praktikumstage Hessen sind eine
Initiative des Hessischen Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Verkehr,
Wohnen und ländlichen Raum und
des Hessischen Ministerium für Kul-
tus, Bildung und Chancen. Gefördert
wird das Projekt unter anderem aus
Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds.<<
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Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Ukrainerin, 48 Jahre, sucht eine neue
Tätigkeit als Reinigungskraft im Raum
Michelstadt, Erbach, Bad König und
Beerfelden. Ich freuemich über Angebo-
te von Privathaushalten oder Unterneh-
men. Chiffre: 2026-54

Ukrainerin, 37 Jahre, sucht eine neue
Herausforderung als Reinigungskraft im
Raum Michelstadt, Erbach und Höchst.
Ich bin flexibel einsetzbar und arbeite
selbstständig sowie gewissenhaft. Über
eine neue berufliche Möglichkeit freue
ichmich sehr. Chiffre: 2026-55

Buchhalterin, 42 Jahre, sucht einen
neuen Wirkungskreis als Bürokraft in
Teilzeit (vormittags). Ich verfüge über
10 Jahre Berufserfahrung im Bereich
Buchhaltung und Büroorganisation. Ein
Führerschein der Klasse B ist vorhanden.
Ich freuemich über passende Angebote.
Chiffre: 2026-56

Ukrainerin, 34 Jahre, Deutsch lernend,
sucht eine Teilzeitstelle als Konditorin
oder Bäckerin im Raum Lützelbach. Ich
habe Erfahrung im Bäckerei- und Kon-
ditoreibereich und arbeite zuverlässig,
sorgfältig und motiviert. Ich bin bereit,
meine Deutschkenntnisseweiter auszu-
bauen und mich schnell in neue Aufga-

ben einzuarbeiten. Ich freue mich über
passende Angebote. Chiffre: 2026-57

Ukrainische Köchin, 55 Jahre, mit über
30 Jahren Berufserfahrung, sucht einen
neuen Wirkungskreis in der Küche in
Teilzeit im Raum Michelstadt, Erbach,
Höchst und Oberzent. Ich verfüge über
langjährige Erfahrung in der Zuberei-
tung von Speisen. Ich freue mich über
passende Angebote. Chiffre: 2026-58

Ukrainerin, 48 Jahre, mit mehrjähriger
Erfahrung im Verkauf von Pflanzen und
in der Kundenberatung, bietet Ihnen
zuverlässige Unterstützung an.DerUm-
gang mit Pflanzen sowie die Beratung
vonKundinnenundKundenbereitenmir
große Freude. Ich freue mich über eine
neue Tätigkeit, gerne im Verkauf oder in
einemGartencenter. Chiffre: 2026-59

Ukrainerin, 33 Jahre, sucht eine Teil-
zeitstelle in den Vormittagsstunden
als Haushälterin, Betreuerin oder Rei-
nigungskraft im Raum Michelstadt, Er-
bach,HöchstoderBeerfelden.Erfahrung
in der Haushaltsführung, Betreuung
sowie Reinigung ist vorhanden. Ich bin
flexibel einsetzbar und freue mich über
eine neue beruflicheMöglichkeit.
Chiffre: 2026-60

Ukrainische Krankenschwester, 58
Jahre, möchte sich im deutschen Ar-
beitsmarkt als Pflegehelferin einbrin-
gen und sucht eine Teilzeitstelle im
Raum Erbach, Michelstadt, Höchst
oder Beerfelden. Ich bin motiviert,
mich in neue Abläufe einzuarbeiten
und meine Kenntnisse im deutschen
Pflegealltag weiter auszubauen. Ich
freue mich über passende Angebote.
Chiffre: 2026-61

Ukrainische junge Frau, 19 Jahre, sucht
eine Ausbildung im IT-Bereich. Ich in-
teressiere mich sehr für Informations-
technologie und bin motiviert, neue
Kenntnisse zu erlernen. Ich freue mich
über Ausbildungsangebote.
Chiffre: 2026-62

Kontakt

Tag der offenen Tür
der Geburtshilfe im GZO

Gesundheit

Blick hinter die Kulissen von Entbindungsstation

VON CARINA LAUTENSCHLÄGER

Erbach. Das Gesundheitszentrum
Odenwaldkreis (GZO) lädt alle Inter-
essierten zum Tag der offenen Tür der
Geburtshilfe ein am 25. April, von 13 -
18 Uhr, in der Elternakademie am GZO,
erreichbar über den Haupteingang.
Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich. Geplant ist ein Tag für die ganze
Familie. Der Startpunkt mit vielen
spannenden Aktionen, Führungen und
Infoständen ist die Elternakademie im
Erdgeschoss des Bettenhauses.

Mit Beratungsangeboten rund um die
Themen Schwangerschaft, Geburt und
Familie stehen Ärzte, Hebammen und
Pflegefachkräfte (werdenden) Eltern,
jungen Familien, Großeltern und allen
Interessierten zu Verfügung. Um 14
und 16 Uhr finden Führungen durch
die drei Kreißsäle und die Entbin-
dungsstation des GZO statt. Für Kin-
der gibt es gesonderte, altersgerechte
Führungen mit anschließender Frage-
runde, in denen die Kinder ihre Fragen
an die Mitarbeitenden der Geburtshil-
fe richten können (15 und 17 Uhr).

Die geburtshilfliche Abteilung des
GZO unter der Leitung von Chefärztin
Dr. med. Julia Mann bietet moderne
und vielseitige Geburtshilfe. Drei helle
Kreißsäle sowie ein zusätzlicher Raum
für Wassergeburten stehen zur Verfü-
gung, die am GZO seit über 20 Jahren
erfolgreich durchgeführt werden. Wei-
tere Geburtsformen, wie die Geburt
im Stehen oder auf dem Gebärhocker
ergänzen das Angebot. Zur Schmerz-
linderung reicht das Spektrum von
alternativen Methoden wie Akupunk-
tur, Homöopathie und Aromatherapie
bis hin zu medikamentösen Verfah-
ren, Lachgas und Periduralanästhesie
(PDA). Ein interdisziplinäres Team aus
rund 20 Fachkräften gewährleistet
eine 1:1-Betreuung rund um die Uhr.
Regelmäßige Fortbildungen sowie die
enge Kooperation mit Kinderärztinnen
in Erbach und Michelstadt sorgen für
ein hohes Maß an Sicherheit.

Die Entbindungsstation des GZO
bietet komfortabel ausgestattete
Ein- und Zweibettzimmer, die auch
als kostengünstige Familienzimmer
genutzt werden können. Mit eigener
Wickeleinheit, Bad mit Dusche, TV und
Sitzgelegenheiten schaffen sie ideale
Voraussetzungen für einen entspann-
ten Start ins Familienleben. Ein Früh-
stücks- und Abendbuffet für Mütter
und ihre Partner ergänzt das Angebot.

In der Geburtshilfe wird konsequent
das „Rooming-in“-Konzept umgesetzt:
Mutter und Kind bleiben von Beginn
an zusammen und werden individu-
ell sowie fachkompetent betreut. Ein
erfahrenes Team aus Hebammen,
Pflegekräften und Versorgungsassis-
tenz begleitet die Familien während
des Wochenbetts und unterstützt bei
Fragen zu Stillen, Ernährung und Pfle-
ge. Bei Bedarf ist auch eine stunden-
weise Betreuung des Neugeborenen
möglich. Ergänzt wird das Angebot
durch die Elternakademie am GZO mit
einem vielfältigen Programm aus Kur-
sen, Vorträgen und Treffen rund um
Schwangerschaft, Geburt und die ers-
te Zeit mit Kind. Das Angebot wird ste-
tig erweitert und ist stark nachgefragt.
Weitere Informationen unter: www.
gz-odw.de/elternakademie

Weitere Highlights am Tag der offenen
Tür –nebenden FührungenundGesprä-
chen:
• Wickelkurse mit Lieblingskuscheltier
• Kinderschminken&Glitzertattoos
• Glücksradmit vielen tollen Preisen
• LeckereienausderGZO-Cafeteria u.v.m.

Weitere Informationen

Frauenklinik:
Tel. 06062 79-6000 |
frauenklinik@gz-odw.de
Elternakademie am GZO:
Tel. 06062 79-6500 |
elternakademie@gz-odw.de
Kreißsaal: Tel. 06062 79-6411
www.gz-odw.de/aktuelles/veranstal-
tungen<<

Anzeige

Pflegezentrum Odenwald informiert Pflegebedürftige und Angehörige

Änderungen bei Pflegeberatung nach § 37 SGB XI

Pflege

VON GERT R. VON NEINDORFF

Odenwaldkreis. Das Pflegezentrum
Odenwald weist nochmals auf die Än-
derungen bei der Pflegeberatung nach
§ 37 des Pflegeversicherungsgesetzes
(SGB XI) hin. Seit dem 1. Januar 2026 ist
für pflegebedürftigeMenschen, die eine
Einstufung in Pflegegrad 4 und 5 erhal-
ten haben, nunmehr nur noch ein halb-
jährlicher Beratungseinsatz verpflich-
tend. Die zusätzlichen Termine können
aber weiterhin vierteljährlich freiwillig
und kostenlos in Anspruch genommen
werden.

Bei den Pflegegraden 1 bis 3 ändert sich
nichts, Pflegebedürftige haben wie bis-
her einmal pro Halbjahr Anspruch auf
einen Beratungseinsatz. Empfänger von
Pflegesachleistungen können auch ein-
mal im Halbjahr Beratungsgespräche in
Anspruch nehmen, die finanzell von der
Pflegekasse übernommenwerden.

Das Pflegezentrum Odenwald führt im
Odenwaldkreis die Beratungsgespräche
nach § 37 SGB XI bei pflegebedürfti-
gen Menschen durch. Ausgenommen
ist die Gemeinde Höchst. In den Kom-
munen des Odenwaldkreises bis auf
die Gemeinde Höchst werden auch die
Entlastungsleistungen nach § 45 SGB XI
sowie Hauswirtschaft und Betreuung
nach dem Pflegeversicherungsgesetz

sowie Grund- und Behandlungspflege
angeboten. Die Beratungen können in
der unter 06062 9408-19 vereinbart
werden. Dann kommen Katarina Heu-
sel, Heike Reichert oder Saskia Denger
vom Pflegezentrum Odenwald zu den
pflegebedürftigen Menschen und ih-
ren Angehörigen nach Hause. Sie be-
raten ganz individuell unter anderem
über Behandlungs- und Grundpflege,
Hauswirtschaftliche Angebote, Betreu-
ungsleistungen, die Verhinderungs- und
Kurzzeitpflege (Entlastungsbudget).

Melanie Trautmann (l.), Pflegedienstleiterin Ambulant, Geschäftsführer Michael Vetter und
Daniela Ziegler sowie die drei Pflegeberaterinnen. Foto: Pflegezentrum Odenwald

Saskia Denger,
Pflegefachkraft und Pflegeberaterin

Pflegeberatung
nach § 37 SGB XI für den Odenwaldkreis

Telefonnummer: 06062/ 9408-19

Heike Reichert,
Pflegefachkraft und Pflegeberaterin

Katarina Heusel,
Pflegefachkraft und Pflegeberaterin

Informiert wird auch über die stationä-
ren Pflegeangebote. Der Beratungseins-
atz nach § 37 SGB XI soll die Qualität in
der häuslichen Pflege sicherstellen und
wird durchgeführt, wenn diese bereits
stattfindet. Dies geschieht, indem die
Pflege durch regelmäßige Besuche von
Pflegeberatern begleitet wird. Die Bera-
tungsbesuche sind ab Pflegegrad 2 ver-
pflichtend für Pflegegeldempfänger, die
keine Unterstützung durch einen zuge-
lassenen Pflegedienst erhalten.

Alle Pflegegeldempfänger müssen sich
selbst um Termine für die Beratungs-
einsätze kümmern. Sie werden von der
Pflegekasse nicht darauf hingewiesen,
dass wieder eine Beratung ansteht.
Die Pflegekasse kann bei Nichteinhal-
tung das Pflegegeld kürzen oder sogar
komplett streichen. Nach einer Erstbe-
ratung übernimmt das Pflegezentrum
Odenwald gerne die Terminüberwa-
chung.

Zu den Themen Pflegeversicherung
und Einstufung durch den Medizini-
schen Dienst referieren Angela Scheil,
ehemalige Pflegdienstleiterin und Ge-
schäftsführer Michael Vetter bei einer
Infoveranstaltung am 24. September
2026 um18Uhr in Beerfelden. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.<<
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Der Frühling kommt und eine neue Saison voller Abenteuer steht schon vor der Tür.
Ob auf Asphalt oder im Gelände: Erlebe jede Tour so intensiv wie nie!

Lerne jetzt die ganze BMW R 1300er Familie kennen, vereinbare direkt Deine
Probefahrt und erlebe pures Adrenalin als Frühlingsgefühl.

Komm am 18. April 2026 von 9:00 bis 16:00 Uhr bei uns vorbei,
es wartet ein vielfältiges Angebot auf Dich:
– Geführte Probefahrten mit den aktuellen Modellen

(bei guten Witterungsverhältnissen)
– bis zu 70% Nachlass auf Fahrerausstattung aus der Vorjahres-

kollektion und 20% Nachlass auf die aktuelle Kollektion
– Leckeres vom Grill und kühle Getränke
– Offener Austausch mit unserem Team u.v.m.
Informiere Dich unter: bmw-motorrad.de/saisonstart

MIT DER BMW R 1300ER FAMILIE IN DIE NEUE SAISON
AM 18. APRIL 2026, VON 9 BIS 16 UHR

TOUREN
SO INTENSIV WIE NIE

Neue Buchener Str. 28 | 74722 Buchen
Grundtalring 33 | 63868 Großwallstadt

Jetzt für Michelstädter
Hochbeete bewerben

Michelstadt. Für alle, die keinen 
eigenen Garten zum Beackern 
haben, aber trotzdem eigenes 
Obst und Gemüse anbauen 
möchten, bietet die Stadt Mi-
chelstadt eine tolle Möglichkeit: 
In zwölf Hochbeeten, davon 
zwei barrierefrei unterfahrbar, 
können Hobbygärtner ihr eige-
nes Gemüse säen und ernten. 
Ab sofort können sich Interes-
sierte wieder für die Pacht eins 
der Hochbeete bewerben.
Der Hochbeet-Garten befindet 
sich vor der Bienenmarkts-
Passage (Durchgang zwischen 
Bienenmarkts-Parkplatz und 
Altstadt). Bis zum Saisonstart 
werden die Beete von der Stadt 
vorbereitet, d.h. gute Kompost-
erde wird aufgefüllt und ver-

schiedene Instandhaltungsar-
beiten werden ausgeführt. Die 
Beete werden jedes Jahr neu 
vergeben, die Jahrespacht für 
einen Pflanzbereich beträgt 35 
Euro. Nach der Vergabe können 
die Pächter direkt loslegen.
Wer Interesse an einem Hoch-
beet hat, meldet sich bei der 
Stadtverwaltung Michelstadt 
telefonisch montags bis don-
nerstags zwischen 9 und 13 
Uhr unter 06061/74- 134 oder 
schreibt eine E-Mail an gruen-
flächen@michelstadt.de.
Der Hochbeet-Garten ist ein 
Projekt der Michelstädter „cit-
taslow“-Initiative. Weitere Infos 
zu der Initiative finden Interes-
sierte unter www.michelstadt.
de/cittaslow.� red 

-Anzeige-

In Zeiten schwankender Zin-
sen und wirtschaftlicher 
Unsicherheiten gewinnt der 
Bausparvertrag wieder zu-
nehmend an Bedeutung. 
Während klassische Kredit-
zinsen in den vergangenen 
Jahren deutlich gestiegen 
sind, bietet der Bausparver-
trag eine verlässliche und 
planbare Alternative. Beson-
ders attraktiv ist die Mög-
lichkeit, sich bereits heute 
niedrige Darlehenszinsen zu 
sichern. Bei uns profitieren 
Kunden von einem Zinssatz 
von nur 0,95 % – ein Wert, der 
aktuell deutlich unter dem 
üblichen Marktniveau liegt.
Gerade für kleinere Finanzie-
rungen, etwa Renovierungen 
oder Modernisierungen, bie-

tet der Bausparvertrag eine 
flexible und sichere Lösung. 
Doch auch bei der langfris-
tigen Planung einer Haus-
finanzierung spielt er seine 
Stärken aus: Zinssicherheit, 
Kalkulierbarkeit und Schutz 
vor zukünftigen Zinssteige-
rungen. Wer heute vorsorgt, 
kann morgen entspannt fi-
nanzieren. Damit bleibt der 
Bausparvertrag ein zeitge-
mäßes Instrument für alle, 
die auf Sicherheit und güns-
tige Konditionen setzen.

Büro
Eva-Maria Herrmann und Team

Telefon 06063 8266525

RATGEBER FINANZEN UND VERSICHERUNG

Wer heute durch Gersprenz 
fährt, ahnt kaum, wie weit 
die Geschichte dieses kleinen 
Ortes zurückreicht. Schon im 
Jahr 786 taucht er im Lorscher 
Codex als „ad Caspenze“ auf 
– ein Name, der sich über die 

Jahrhunderte immer wieder 
wandelte, bis schließlich das 
heutige „Gersprenz“ daraus 
wurde. Kaum ein Ort im Oden-
wald kann auf eine solche Fülle 
historischer Namensspuren 
zurückblicken, die wie feine Li-
nien durch die Zeit führen.
Spätestens 1012 wird Ger-
sprenz erneut greifbar: In einer 
Urkunde Kaiser Heinrichs II., 
ausgestellt in Bamberg, wird 
die Region im Zusammenhang 
mit einer großen Schenkung 
an das Kloster Lorsch beschrie-
ben. Die Grenzverläufe dieses 
sogenannten Forstbanns zie-
hen sich quer durch den Oden-
wald – und mittendrin liegt 
Gersprenz, eingebettet in eine 
Landschaft, die schon damals 
von Bedeutung war. Über lan-
ge Zeit bestand der Ort aus 
zwei Teilen: Ober- und Unter-
Gersprenz. Beide gehörten zur 
Grafschaft Erbach und wur-
den vom Amt Reichenberg aus 
verwaltet. Erst im Laufe der 
Zeit wuchsen sie zusammen, 
ergänzt durch die kleine Sied-
lung Hutzwiese, die ihre Ent-
stehung einer ganz anderen 

Entwicklung verdankt: dem 
Bau der „Staatsstraße“ im Jahr 
1839. Die heutige Bundesstraße 
47 überwindet hier auf kurzer 
Strecke einen Höhenunter-
schied von fast 180 Metern 
– ein Abschnitt, der nicht nur 
fahrerisch Aufmerksamkeit 
verlangt, sondern auch land-
schaftlich beeindruckt. Ein 
weiteres Kapitel regionaler Ver-
bindungsgeschichte schrieb 
die Reinheim-Reichelsheimer 

Eisenbahn. Zwischen 1887 und 
1963 hielten Züge sowohl in 
Ober- als auch in Unter-Ger-
sprenz – eine Zeit, in der der 
Ort enger an die umliegenden 
Gemeinden angebunden war 
als je zuvor.
Das Leben in Gersprenz war 
lange eng mit der Landwirt-
schaft verbunden. Noch im 19. 
Jahrhundert gingen Kinder im 
Winter zur Schule, während 
sie in den Sommermonaten auf 

den Feldern mitarbeiteten. Eine 
eigene Schule ist bereits 1684 
belegt, später entwickelte sich 
daraus ein gemeinsamer Un-
terrichtsort für beide Ortsteile. 
Es sind solche Details, die den 
Alltag früherer Generationen 
greifbar machen. Heute zeigt 
sich Gersprenz ruhig, aber kei-
neswegs stillstehend. Die Frei-
willige Feuerwehr, gegründet 
1957 nach einem verheerenden 
Brand infolge eines Blitzein-
schlags, ist der zentrale Verein 
des Ortes. Sie steht nicht nur 
für Einsatzbereitschaft, son-
dern auch für Zusammenhalt. 
Ob Jubiläumsfeiern, gemein-
schaftliche Projekte oder klei-
ne Verbesserungen im Orts-
bild – vieles entsteht hier aus 
Eigeninitiative. Wer sich einen 
Eindruck von der Umgebung 
verschaffen möchte, sollte den 
Panoramaweg G1 oberhalb des 
Ortes nicht verpassen. Von dort 
öffnet sich der Blick über das 
obere Gersprenztal – weit, ru-
hig und von einer Klarheit, die 
den Charakter der Landschaft 
unterstreicht. Auch im Alltag 
ist Gersprenz gut aufgestellt. 

Handwerksbetriebe, eine Ret-
tungswache, landwirtschaft-
liche Direktvermarkter und 
Gastronomie sorgen für eine 
funktionierende Infrastruktur. 
Das Landgasthaus „Zum Rei-
chenberg“ gehört ebenso dazu 
wie Werkstätten und regiona-
le Anbieter. Gersprenz erzählt 
keine laute Geschichte. Es ist 
eher ein Ort der leisen Über-
gänge – zwischen Vergangen-
heit und Gegenwart, zwischen 
Höhenzügen und Tal, zwischen 
den vielen Namen, die geblie-
ben sind, und dem Leben, das 
heute hier stattfindet.�
� Aleksandar Kerošević

Ortsteil von: Reichelsheim

Erste Erwähnung: 786

Einwohner: 197

Fläche: 2,36 km²

Ortsvorsteher:
Jürgen Dingeldein
Sehenswert:
Panoramaweg G1
(wunderschöner Ausblick
auf das obere Gersprenztal)

Gersprenz

Foto: Gemeinde Reichelsheim

Leben in Gersprenz
Zwischen alten Namen und weiten Wegen durchs Tal

RODENSTEIN BIKES

RODENSTEIN BIKES
Die Fahrradwerkstatt

Quellenstraße 2
64385 Reichelsheim/

OT Gersprenz
Fon: 0174-8573874

Ab 1. Mai
in Gersprenz!
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WERTMEISTER
ihr spez ial i st für
tepp ich & Polster

WERTMEISTER
ihr spez ial i st für
tepp ich & Polster

Express Wäsche
Polsterreinigung
Imprägnierung
Reparaturen
Garantie Bis zu 20 J.
Expertisen
Teppichboden Rein.
Wertermittlung
An & Verkauf

Professionelle Teppichwäsche – schonende
Tiefenreinigung für alle Teppicharten
Fransenerneuerung – fachgerechtes Ersetzen oder
Reparieren abgenutzter Fransen
Kantenerneuerung – Stabilisierung und optische
Aufwertung beschädigter Teppichkanten
Teppichkürzen & -schmälern – passgenaue Anpassung
an Ihre Raummaße
Teppichrestaurierung – detailgetreue Instandsetzung
wertvoller oder beschädigter Teppiche
Fleckenentfernung – gezielte Behandlung
hartnäckiger Verschmutzungen
Geruchsneutralisierung – dauerhafte Entfernung
unangenehmer Gerüche
Farberfrischung & Nachfärbung – Wiederherstellung
der ursprünglichen Farbbrillanz
Imprägnierung – zuverlässiger Schutz vor Schmutz
und Feuchtigkeit
Motten- & Milbenbekämpfung – hygienische
Behandlung gegen Schädlinge
Restaurierung antiker Teppiche – konservatorische
Pflege historisch wertvoller Stücke

30
JAHRE

ERFAHRUNG

Kompetenter Teppich-Service direkt vor Ort
Filialbetrieb in Roßdorf, Professionelle Teppichwäscherei & Polsterreinigung

Ihr Spezialist fürIhr Spezialist für
OrientteppicheOrientteppiche

Aktions-Teppichwäsche Ab 6.00 €m²

3 TEPPICHEWASCHEN - NUR 2 BEZAHLEN!*
Spez. Berber-, Orient- & Seidenwäsche

64380 Roßdorf - Beunegasse 2
0157-83135071 - www.wert-meister.de

RUFEN SIE UNS JETZT AN: 0157-83135071
Kostenloser Abhol & Bring Service Im umkreis von 100km.

30
JAHRE

ERFAHRUNG

Frühlingsangebot gültig ab 18.04. bis 25.04.*

Be
iReparatur

Bei Reparat
ur

Mo-Samstag
Von 10:00 bis 19:00 Uhr

Polsterreinigung Auch Vorort Möglich - Rufen Sie Uns Jetzt An!

B
2525

r

5%%

Bei einer Sofareinigungwird der Sesselgratis gewaschen!

Jetzt informieren und anmelden: bundeswehrkarriere.de

26. – 29. Mai 2026,
12:00 Uhr

74731 Walldürn,
Dr.-August-Stumpf Str. 33

I LIKE TO MOVE IT –
WERDE TEIL DER LOGISTIK!

IN KOOPERATION MIT
TICKETS SICHERN UNTER

rheinmainverlag.de

JETZT TICKETSONLINE IMTICKETSHOPSICHERN

Offenbach, Stadion am Bieberer Berg

21.06. Offenbach,
Stadion am Bieberer Berg24.05. Mainz, Rheingoldhalle

Erbach. Bürger können ab so-
fort Flagge zeigen: Die Stadt 
bietet neue Fahnen in den Er-
bach-Farben sowie im Wiesen-
markt-Design zum Kauf an.
Erhältlich sind die Fahnen in 
zwei Größen – 40 x 60 Zenti-
meter und 80 x 120 Zentime-
ter – jeweils inklusive Stab. Die 
kleinere Variante kostet 9,90 
Euro, die größere 24,90 Euro. 

Zusätzlich kann eine Stangen-
halterung aus Metall bestellt 
werden.
Bestellungen sind noch bis 
zum 30. April möglich. Das ent-
sprechende Formular liegt in 
der Touristik-Information mit 
Odenwald-Laden aus oder kann 
online unter www.erbach.de/
stadtfahnen heruntergeladen 
werden. � red                

Jetzt weht Erbach Flagge!
NEUE STADT- UND WIESENMARKT-FAHNEN 

GEHEN IN DEN VERKAUF
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